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Antrag 

der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn, Holger Grießhammer, Sabine 
Gross, Anna Rasehorn, Markus Rinderspacher, Volkmar Halbleib, Arif Taşdelen, 
Doris Rauscher, Horst Arnold, Nicole Bäumler, Martina Fehlner, Christiane 
Feichtmeier, Harry Scheuenstuhl, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann, Katja 
Weitzel SPD 

Lebensmittelverschwendung eindämmen – Bestehende Maßnahmen prüfen und 
ausbauen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, angesichts der Tatsache, dass in Bayern jährlich 
rund eine Million Tonnen vermeidbare Lebensmittelverluste anfallen, im Ausschuss für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus über die Ergebnisse staatlicher Ini-
tiativen gegen Lebensmittelverschwendung sowie über die Entwicklung von Food- 
Sharing-Angeboten zu berichten.  

Im Einzelnen soll darüber berichtet werden, mit welchen Maßnahmen folgende Initiati-
ven im vergangenen Jahr dazu beigetragen haben, Lebensmittelverschwendung zu 
vermeiden, konkret, wie viele Tonnen Lebensmittel dadurch gerettet werden konnten: 

─ Initiative „Teller statt Tonne“: Die Initiative wurde 2023 in Kooperation mit dem Bay-
erischen Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA Bayern e. V.) ins Leben gerufen 
und sollte auf sämtliche Gastronomiebetriebe in Bayern ausgeweitet werden. Ziel 
ist es, Lebensmittelabfälle in der Gastronomie zu reduzieren, indem unter anderem 
variable Portionsgrößen angeboten und nicht verzehrte Speisen zur Mitnahme be-
reitgestellt werden. In Bayern landen jährlich etwa 84 000 Tonnen Lebensmittelab-
fälle in den Mülltonnen der Gastronomiebetriebe. 

─ Bündnis „Wir retten Lebensmittel!“: Seit 2016 engagieren sich über 70 Akteure in 
diesem Bündnis. Es umfasst Maßnahmen wie den „Lebensmittelretter-Führer-
schein“ für Schulkinder und einen Verzehrsindikator, der den Verbrauchern hilft, den 
Zustand von Lebensmitteln besser einzuschätzen. Insgesamt fallen in Bayern jähr-
lich rund eine Million Tonnen vermeidbare Lebensmittelabfälle an. 

─ Community Kitchen: Diese Einrichtung in München rettet jährlich mehrere Tausend 
Tonnen Lebensmittel und verarbeitet sie zu Mahlzeiten. Sie zeigt, wie soziale Ver-
antwortung und Klimaschutz effektiv kombiniert werden können. 

─ Beitrag und Entwicklung von Food-Sharing-Angeboten, wie etwa den Tafeln, auch 
unter dem Aspekt der Digitalisierung. 

─ Den Anteil der Tafeln in Bayern zur Vermeidung von Lebensmittelverschwendung 
im Verhältnis zu den verteilten Lebensmitteln, die an Bedürftige ausgegeben wer-
den. 
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Begründung: 

Lebensmittelverschwendung ist ein dringendes Problem, das sowohl ökologische als 
auch ökonomische und soziale Auswirkungen hat. Deswegen ist es von großer Bedeu-
tung, effektive Maßnahmen zu ergreifen, um diesem Problem entgegenzuwirken. Aller-
dings müssen diese Maßnahmen in regelmäßigen Abständen auch auf ihre Wirksam-
keit hin geprüft und gegebenenfalls angepasst oder ergänzt werden. Ein Bericht mit 
detaillierten Informationen zur Umsetzung und zum Ergebnis der einzelnen Projekte ist 
Voraussetzung, um zu prüfen, ob die gesetzten Ziele erreicht wurden beziehungsweise 
welche Herausforderungen sich ergeben haben, und um gegebenenfalls neue Strate-
gien gegen Lebensmittelverschwendung zu entwickeln. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn, Holger Grießhammer 
u.a. SPD 
Drs. 19/3180 

Lebensmittelverschwendung eindämmen - Bestehende Maßnahmen prüfen und 
ausbauen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden: 

1. In Satz 1 werden nach dem Wort „anfallen,“ die Wörter „dem Landtag und“ 
eingefügt. 

2. In Satz 2 werden die Wörter „, konkret, wie viele Tonnen Lebensmittel dadurch 
gerettet werden konnten“ gestrichen. 

 

Berichterstatterin: Ruth Müller 
Mitberichterstatter: Nikolaus Kraus 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 
Tourismus federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 13. Sitzung am  
25. September 2024 beraten und e i n s t im m ig  mit der in I. enthaltenen  
Änderung Zustimmung empfohlen. 

Petra Högl 
Stellvertretende Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn, Holger Grießhammer, 
Sabine Gross, Anna Rasehorn, Markus Rinderspacher, Volkmar Halbleib, Arif 
Taşdelen, Doris Rauscher, Horst Arnold, Nicole Bäumler, Martina Fehlner, 
Christiane Feichtmeier, Harry Scheuenstuhl, Dr. Simone Strohmayr, Ruth 
Waldmann, Katja Weitzel SPD 

Drs. 19/3180, 19/3695 

Lebensmittelverschwendung eindämmen – Bestehende Maßnahmen prüfen und 
ausbauen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, angesichts der Tatsache, dass in Bayern jährlich 
rund eine Million Tonnen vermeidbare Lebensmittelverluste anfallen, dem Landtag und 
im Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus über die Ergeb-
nisse staatlicher Initiativen gegen Lebensmittelverschwendung sowie über die Entwick-
lung von Food-Sharing-Angeboten zu berichten.  

Im Einzelnen soll darüber berichtet werden, mit welchen Maßnahmen folgende Initiati-
ven im vergangenen Jahr dazu beigetragen haben, Lebensmittelverschwendung zu 
vermeiden: 

─ Initiative „Teller statt Tonne“: Die Initiative wurde 2023 in Kooperation mit dem  
Bayerischen Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA Bayern e. V.) ins Leben ge-
rufen und sollte auf sämtliche Gastronomiebetriebe in Bayern ausgeweitet werden. 
Ziel ist es, Lebensmittelabfälle in der Gastronomie zu reduzieren, indem unter an-
derem variable Portionsgrößen angeboten und nicht verzehrte Speisen zur Mit-
nahme bereitgestellt werden. In Bayern landen jährlich etwa 84 000 Tonnen Le-
bensmittelabfälle in den Mülltonnen der Gastronomiebetriebe. 

─ Bündnis „Wir retten Lebensmittel!“: Seit 2016 engagieren sich über 70 Akteure in 
diesem Bündnis. Es umfasst Maßnahmen wie den „Lebensmittelretter-Führer-
schein“ für Schulkinder und einen Verzehrindikator, der den Verbrauchern hilft, den 
Zustand von Lebensmitteln besser einzuschätzen. Insgesamt fallen in Bayern jähr-
lich rund eine Million Tonnen vermeidbare Lebensmittelabfälle an. 

─ Community Kitchen: Diese Einrichtung in München rettet jährlich mehrere tausend 
Tonnen Lebensmittel und verarbeitet sie zu Mahlzeiten. Sie zeigt, wie soziale Ver-
antwortung und Klimaschutz effektiv kombiniert werden können. 

─ Beitrag und Entwicklung von Food-Sharing-Angeboten, wie etwa den Tafeln, auch 
unter dem Aspekt der Digitalisierung. 

─ Den Anteil der Tafeln in Bayern zur Vermeidung von Lebensmittelverschwendung 
im Verhältnis zu den verteilten Lebensmitteln, die an Bedürftige ausgegeben wer-
den. 
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Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind augenscheinlich alle Fraktionen. Gibt es Gegen­

stimmen oder Stimmenthaltungen? – Keine. Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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